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Liebe Leserin, lieber Leser,

Am 1. April durchforsten mein Mann
und ich jedes Mal die Zeitumng auf der
Suche mach der Scherzmeldung, Meis-
tens bin ich diejenige, die dann doch
darauf hereinfillt; Die cigenen Fweifel
nochmal im fweifel zicht: Wer weili,
vielleicht kinnte das doch auch miég-

Ok eine Nachricht wie Hingerichteter
Wunderheiler nach drei Tagen lebend
aesehen worden® auch als Zeitungs-
ente durchginge? Ein Toter, der wieder
lebt = das ist doch ein Scherz. Oder
nicht? Christus ist auferstanden!™ An
Ostern rufen und singen wir es laut
in unseren Kirchen, Und wir bekrfti-

en s auch gleich noch einmal: Er
15t wahrhaftig auferstanden!” Wirk-
lich und wahrhaftig, Jesus Christus
lebt! Das Leben besiegt den Tod! Das
ist kein Scherz, Gott erweckt Zu neu-

Wenmn im der noch froststarren Machit
zum ersten WMal das Lied der Amsel
ertont: Wenn in der Oslernachtfeier
allein das Licht der Osterkerze die gra-
besfinstere Kirche erleuchtet; wenn
der Frewndin nach der Depression Zum
ersten Mal mit cinem Lacheln der
Seufzer gelingt: Lass uns spazieren ge-

uﬁr dltere Dame auf dem
Friedhof dem Enkelkind am Grab des
Opas eine Geschichte aus seinem Leben
erzihlt - und dabei selber befreit la-
chen kann; dann spiire ich das Wun-
der des Lebens, Dann splre ich, dass
mein Dwieifel kleiner und mein Vertrau-
en gralier wird. Dann glaube ich ein-
fach, dass es doch wahrhaftig so sein
kanm, dass das Leben siegt, Immer,
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Weil Gott es so will, Und meine es ganz
ernst, Eine gesegnets Osterzeit lhnen
allen! hre Silag Hensler



Auf ein Wort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Geht's noch?

Da wird Anfang Februar ein Jug-
schaffner erschlagen.. Da werden
qum wiederholten Male Polizeiautos
angezindet, Da braucht ein Klini-
kum #inen Sicherheitsdienst. Und
was sich Rettungskrafte so alles an-
hiren und gefallen lassen missen.
Geht's noch? In was flir einer Welt
leben wir? Ein Tag im Rathaus Roftal
und man ist dberrascht, dher was
sich kreuzbrave Rofttalerinnen wnd
RoBtaler alles aufregen kénnen...

Der ganz nommale Selbstverteidi-
gungsmodus wirkt Gberall, getreu
dem Motto Jich wiisste hei mir keine
Fehler, aber alle anderen haben wel-
che”, fusammen mit den Ellenbo-
genvorbildern, die das Unrecht des
Atarkeren vormachen, entsteht da
eine immer gefdhrlichere Gemenge-
lage, die von Unhaflichkeit bis zur
Gewalttat immer schlimmer wird.
Was da tun? Verbale Abriistung und
Rickkehr zu normaler Hoflichkeit,
das kann eigentlich jeder. Machden-
ken, bevor man etwas Falsches aus-
spricht eigentlich auch und ein we-
nig nachzufragen, wie will ich ei-
gentlich selber, dass mit mir umge-
gangen wird, das konnte viele Situa-
tionen entschirfen...

Und wir merken, es liegt an uns und
nicht jeder Behdrdenkrief ist ein An-
griff auf mich, und nicht jede Fahr-
kartenkontrolle unterstellt mir eine
Straftat, Feuerwehr, Rettungsdienst
urd Polizei sind immer mein Freund
und Helfer,

Mit freundlicher Haflichkeit kommt
man meist wirklich weiter. Es liegt an
uns, ob die feiten freundlicher wers
den oder eben nicht.

Meint the I Kdane
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Andacht
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Mein Herr wnd mein Goft

Jesus spricht zu Thomas: Well du mich gesehen host, daram glowbst du? Selig
sind, die nicht sehen und doch glovben! [Johonnes 20,285,

Monotsspruch April 2026

Altarbild der 5t. Andreas Blrche, Nibmberg-
Kleinrewsther Weq, die Kirche an der ich 14
Jakire lang Pfarrer war. Blldrechte: KG 56 &n-
direas, Miimberg

Mich hat die Geschichte von dem
auferstandenen Christus bei seinen
Jingern schon immer fasziniert, si-
cher auch, weil da der Jinger zentral
vorkommt, dessen Mamen ich trage,
JDer Zweifler” wird er genannt, und
oft hat man mich auch mit ihm
identifiziert. Aber es geht in dieser
Geschichte nicht so schr um den
Zweitel, als vielmehr um den Glau-
ben,

4

Mach der Awuferstehung  erscheint
Christus einigen seiner Jiinger, wobei
Thomas nicht dabei ist. Dieser rea-
giert auf die Erzéhlung seiner Freun-
de von der Erscheinung so, wie viele
von uns o5 auch machen wiirden:
<Das kann ich erst glauben, wenn ich
£s mit meinen eigenen Augen gese-
hen habe und bei der Berldihrung mit
meinen Hinden spiire, dass das echt
ist.” Ein durchaus berechtigter Zwei-
fel.
Als danm Jesus eine Woche spater
wieder erscheint, mimmt er den
Zweifel des Thomas ernst, Er [3dT ihn
ein, zu iberpriifen, ob wirklich echt
ist, was er da sieht, Es wird nicht er=
zihlt, ob Thomas wirklich seine Fin-
ger in die Wundmale Christi gelegt
hat, aber seine Beaktion darauf ist
das erste dberlieferte  christliche
Glaubensbekenntnis. Thomas spricht
zu Christus: Mein Herr und mein
Gott."
Was oft als Rlge und MaBregelung
an Thomas interpretiert wird, ist ei-
gentlich eine Ermutigung an die
Christen der zweiten, dnttem und
nachfolgenden  Generatiom,  die
Christus nie live erlebt haben; Ver-
traut auf das, was der Thamas erlebt
hat. Er hat gesehen [wie die anderen
Junger auch), aber er konnte sein
Glaubensbekenntnis  aussprechen.
Habt Mut und vertraut auf das, was
euch die Mitter und VWiter im Glau-
ben erzihlen: Jesus Christus, mein
Herr und mein Gott.®

thomaos rucker



Aus dem Kirchenvorstand

Aus dem Kirchenvorstand im Februar 2026

Unsere Sitzung begann, wie auch
hereits die Sitzung im Januar, mit ei-
ner Andacht zur Jahreslosung ,Siche,
ich mache alles neu” eine mutma-
chende Botschaft fiir uns!

Eine Rickschau haben wir auf den
Gottesdienst  zur  Verabschiedung
von unserem Thomas Kucker und das
anschliefende Fest flir die Mitarbei=
tenden gehalten - Herr Rucker war
sehr bewegt und hat sich fur die
schine  Werabschiedung  herzlich
bedankt.

Aufgefallen ist, dass unsere Kirch-
turmuhr der Zeit etwas hinterher-
hinkt - der Stundenschlag geht aber
richtig = eine Firma ist bereits beauf-
tragt, damit alles bald wieder im
Gleichklang ist.

Cathrin Griaf berichtete aus demn Of-
fentlichkeitsausschuss. Wir erzielen
sowohl in Facebook [ Pfarrei Rofl-
tal*] als auch auf Instagram [.pfar-
reirosstal®] viele Aufrufe und Jikes”
flir unsere dort eingestellten Beitra-
ge, daher werden wir verstirkt Riick-
blicke auf Veranstaltungen dort pos-
ten. Und kenmen Sie bereits Church-
pol? Testen Sie es aus und laden
sich die App herunter..

Aus dem Ausschuss der Kindertages-
stiitten berichtete Heike Schalldach,
dass flr das neue Kindergartenjahr
nach freie Plitze zur Verfligung stehen,
Ganz unter dem Motto der Jahreslo=
sung wurde entschieden, dass im Ge-
meindehaus in RoBtal ein neuer Herd
angeschafft wird. Ob auch die Ent-
kalkungsanlage  ernewert  werden
muss, wird in den nachsten Wochen
nochmal eingehend besprochen und

im Anschluss in einer der ndchsten
Sitzungen entschieden.

Im Buchschwabacher Gemeindehaus
steht auch eine Kichenrenovierung
an.

Gemeinsam dberlegt haben wir, wel-
che weiteren MNutzungsmoglichkei-
ten s sowohl fur das Gemeindehaus
Buchschwabach als auch Tir die
Grofbweismannsdorfer  Kirche  gibt,
Varstellbar wiire, die Riume im Ge-
meindehaus fir Kraboclgruppen und
Spieletrefl 2w 6ffnen, in der Kirche
des Ofteren Lesungen oder Konzerte
Zu weranstalten.

Unsere  ausgetretencn Gemeinde-
glieder wollen wir nochmal  an-
schreiben wund einladen, wieder zu
uns zu kommen.

Die Jahreslosung hat uns cin weite-
res Mal in der Sitzung begleitet: Der
Uberschuss aus dem Kirchgeld in
Buchschwabach verwenden wir filir
die Sanierung der Kirchhofmauer, in
Robtal fir die Wegesanierung am
Laurentiusfricdhof,

Gedanken haben wir uns dber die
Machhesetzung der freien Plarrstelle
vien Thomas Bucker gemacht.

Und auch fiir unser Lektorenteam
gilt Siehe - ich mache alles neu” =



Aus dem Kirchenvorstand A

wir freoen ums diber fuwachs wund
schon bald kinnen Sie unseren neu-
en Lektor im einem Gottesdienst hii-
FEn.
Auch die Kindertagesstitten bekom-
men Verstdrkung, Diakonin Marlene
Hahn wird formell mit einem Got-
tesdienst eingefihrt, an welchem die
Fobfitaler und Grofhabersdorfer Ki-
ta-Kinder zusammen mit |hren Er-
zicherinnen und Erzichern tellneh-
Men,
Gestirkt mit einem Segen und dem
Lied Merleih uns Frieden gnddiglich”
haben wir um 23 Uhr die Sitzung be-
endet und uns verabschiedet,

Lite Zehnder

Zur Info:

Grundsdtzlich tagt der Kirchenyvor-
stand dffentlich und  interessierie
Gemeindeglieder kinnen die Sitzun-
gen bis auf Personendatenrelevante
Tagesordnungspunkte als Zuhorer
verfolgen, Aus diesem Grunde finden
sich die  Kirchenvorstandstermine
auch auf den gelben Seiten dicses
Kirchenbotens wnd im Terminkalen-
der der Kirchengemeinde.

RofBtal ist bunt - eine

Als 2015 rechisextremistische Par-
teien zu Demonstrationen und soge-
nannten Spaziergingen rund um das
heutige Ankerzentrum in Zigndorf
aufriefen, war das die Geburtsstunde
des Roftaler Biindnisses | Roftal ist
burt”, Die im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien, gesellschaftlich Enga-
gierte und die beiden groben. Kirs
chengemeinden sefzten sich zusam-
men und beschlossen, sich auf der
Grundlage eines vam Familienminis-
terium erarbeiteten Grundsatzpapies=
res gemeinsam for Demaokratie und
Menschenrechte zu engagieren. Als
Motto wurde der Slogan Rolfital ist
bunt gewidhlt, damit deutlich wurde,
was in Rofital seit langem gelebt
wird. Ein gutes  Miteinander im
Marktrat wnd mit den Ortsteilen,
die ihre eigene Pragung haben, zwi-

&

kurze Erklarung

schen den Vereinen, die eine groe
Vielfalt won Interessen abbilden und
mit den Kirchengemeinden, in de-
nenwnterschiedlichste  Frammig-
keitsformen ihren Platz finden. Eine
bunte Yielfalt, die das friedliche fu-
sammenleben ermoglicht, soll 50 ge-
firdert und erhalten werden, Dass
dazu. demokratische Strukturen ge-
hiiren' und die klare Berufung auf
das Grundgesetz st fir alle Mitglie-
der van Raolital st bunt selbstver-
standlich, denn bunt heiBt nicht be-
liebig ™ sondern lebendig, wielfaltig
und dem Leben zugewandt. Hierzu
leistet  umsere  Kirchengemeinde
ifren Beitrag mit ikrem Verstandnis
des'Evangeliums, das das ganze Le-
ben wvon Menschen  durchdringen
s0ll.



Gemeindeleben

Seniorenkreise im April 2026
Gemeinschaft leben - Abendmahl feiern

...das geschieht in den beiden Senio-

renkreizen, Die Seniorenkreise feiern

ihre Seniorenabendmahle als Tischa-

bendmahle  und erdchen anschlic-  Gemeindehaus Buchschwabach
E-I_:nd. bei F.alrl"::_:: wnd F.u-::ht!'l eine Montag, 30, Mirz, 14:00 Unr
frishliche Gemeinschaft und ¢in net- Mit Pfarrer Kiinne

tes Besammensein. Beide Gemein-
dehauser sind seniorengerecht zu er- .
reichen und die I.I:itun!:;Jtn der Senio- thﬂtlndthﬂus H_Dﬂtﬂl
rl:'nklll:'iif fr.’:-ucﬁ sich i-]bf:-r AEUe E.:_ Mltt'ﬂ'l:":h, 1. Aprll. 14040 Llh'
sucherinnen und Besucher. mit Plarrer Klinne

FriedhofsCafé
IM MADCHEMSCHULHAUS

Fire Tasse Kaffer, rin Shick upchen

Eirs kurzer gestiches lpus

it dem Tischnachiarn ins Gesorlich komenen
Blelien ucker wivder gehen /
leder eahll, wer er kann ader Tar angemessen hiill J'

2026 11.00. | 08,02, | 0B.03. | 12.04.,
jewecils 14 -16 Uhr

Im Daergeschnss des Madchenschulhapses
14ir Freuen urs aul Se

!
Wicllen Se uns unterstibzen® Weders Mithefence T
simed willkprmmeen! Tebefan (a5 | 9000 1



Konfirmation
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Riickblicke der Konfirmandinnen und
Konfirmanden auf die Zeit, Statements

Statements von Konfirmandinnen und Konfirmanden

zur Konfirmandenzeit

B Die Konfirmandenfreizeit war
cool, abgeschen davon, dass wir bis
fast 1 Uhr wachbleiben mussten und
am letzten Tag bei Regen durch die
kalte Stadt laufen mussten, um ir-
gendwelche Dinge zu sammeln. Kon-
firmandenunterricht war teils sehr
lustiq.

[+ Im Sommer letzten Jahres waren
wir mit einer kleinen Gruppe Konfir-
manden in Papprnh:im Kanutahren,
Es war spannend, mal was neues
auszuprobieren und nach der An-
strengung und Hitze tat die Abkih-
lung in der Altmidhl am Ende der
Tour sehr gut. Danke fibr den tollen
Ausflug.

B+ Eimer der schinsten Momente in
meiner Priparanden- und Konfir-
mandenzeil war die Kirchendber-
nachtung. An diesem Abend haben
wir tolle und interessante Momente
erlebt, wie zum Beispiel die Kirch-
turmbesteigung  mit den Teamern,
Weitere Highlights der Macht waren
der Parcours im Dachboden und der
Filrm zum Absehluwss,

B Die Konfizeit war QK. Die mesten
Ausfliage waren langweilig und ab
und zu war der Unterricht sehr inte-
ressant, In der Kirche, bei der Uber-
nachtung, hat man gefroren,

Eonfizeit Minus:

= Stempel samrmeln, fiir Abfrage ler-
nen, Konfifahrt war zu wenig Frei-
zeit und im Bus gab es keine Musik,

a

Konfizeit Plus:

[ -Konfi-Freizeit, Kanufahren, Kon-
fiunterricht ist oft lustig und man
lernt newe Dinge dazu, Ich habe neue
Freunde kennengelernt.

E Die Ausfliige waren cool, aber der
Unterricht  langweilig.  Manchmal
war ¢s lustig und es waren manch-
mal gute Fragen und gute Antwor-
Lemn.

B Meine beste Erinnerung war bei
der Konfiparty, weil ich so wiele
Enicklichter hatte und ein paar Leute
getroffen habe,

B Es war spannend, gemeinsam iber
verschiedene Themen nachzudenken
und zu diskutieren. Es st cool, da
dieses Blatt in den Kirchenboten
kommt, Wir haben auch viel dber die
aktuelle Weltlage geredet. Das war
informativ.

Ella briitet wieder

Ermeut ist unser Kirchturm gesperrt,
denn im Falkenkasten nlihrt sich et-
was und Ella, unsere Wanderfalken-
dame, hat flir Machwuchs auf dem
Kirchturm gesorgl. Drei Eier liegen
im Falkenbrutkasten und werden
wvon Ella beschitzt und bebritet.




Konfirmation

Meine Konfirmation 1976 Erinnerungen

Mun bin ich es auch -goldener Kon-
firmand- wund die Gedanken gehen
zurtick: 11, April 1976, cin kalter und
grauver Morgen. Kein Hemd und kei-
ne Krawatte, aber ein weiller Rolli,
der nicht kratzt und ein dunkelblau=
cr Samtanzug, dem ich mir ertrotzt
hatte und der dann noch Jakre spa-
ter im Schrank ungetragen vor sich
hinrottete.  Heute nun der grofe
Tag. Mein, cigentlich schon gestern,
die Beichte und die Bescherung, da-
mit e5 am donntag nicht alles Zuvicl
wird. Die Paten sind auch schon da
und wir sitzen im Beichtgottesdienst,
urm 2u hiren, JDir sind Deine Sinden
wergehen® - was fir ein grofartiges
Geflhl. Leider ist schon eine Stunde
spater alles vorbei, warum  mubte
ich mich auch Gber meine Schwester
grogern... Die Konfirmationsgeschen-
ke, die Dokumentenmappe, ein Kas-
settenrecorder, dazu von der Patin
eine  Ritschratsch-Clickkamera wvon
PhatoPorst, Produzentin vieler heute
sehr braunstichiger Kénigsbilder und
fast am besten cin Pfadfinderset mit
Beil, Schraubenzieher und Bowie-
messer.  Und dann die vielen Um-
schlige, die mesten noch ohne
achein und von Menschen, die meine
Mutter kannten, und bei denen ich
in den nichsten Tagen persdnlich
vorbei muss um Danke 20 sagen.
Elingeln beim Graupelschaver auf
dieser Dankestour mit dem Drei-
gangfahrrad, endlich Reifengrofie
28 Viktoria-Blaw.. Aber  Furlick
zum Gottesdienst, Einzug der Grofe
nach, einer von uns Dreien stand
schan vor ein paar lahren in den To-

desanzeigen.,,, Knien vor dem Altar
und hoffentlich rutschen die Leder-
siathlen der newen Eonfirmations-
schube nicht weg auf dem Teppich-
boden. Mein  konfirmationsspruch,
selber  herausgesucht, Psalm 23,
567, micht den Anfang gqewdhlt,.,
Dann das Mittagessen, es wurde da-
heim gefeiert, Rehbraten und Blau-
kraut mein Wunsch. Leider war mein
Vetter schneller fertig mit dem Essen
und bekam das letzte Stiick von mei-
ner Mutter angeboten..  Danach
Photosession  mit  der  Verwandt-
schaft, Orgelpfeifenbilder mit den
Cousing und Cousinen und am Mach-
mittag auch noch der Kurzbesuch
des Plarrers, war doch meine Mutter
Kirchenvorsteherin,  und dann um
Finf noch einmal eine Abschlussans-
dacht in der KEirche, ein willkomme-
ner Spaziergang fiir alle, Nur die we-
nigsten waren noch gekommen.,.,
Und dann ungekannte Herrlichkei-
ten, beim Kauthof in der Feinkostab-
teilung bestellt, Happehen und das
erste Mal Walldorfsalat, Ein wenig
wie bei Schweig Bub. Die Erwachse-
nen hatten ihee Themen und natiie-
lich gab es Berge zu essen. Danach,
cin wenig erwachsener sein, die
Fechterprifung im Sportverein er-
folgreich abgeschlossen, im Posau-
nenchor  offizielles  Mitglied wnd
endlich  kindergottesdiensthelfer
sein konnen, wihrend die Klassenka-
meraden in dic Jugendgruppe in
Ringelsdckehen gingen.  Fiar mich
dann aber der Beginn meines beruf-
lichen Weges...

Jdrn Kiinne

9



Ostern in ...

Das Osterfest in Siebenbiirgen
Erinnerungen an eine frithere Zeit

Palmsonntag

Am Abend vor Palmsonntag gingen
di# Knaben wnd Burschen z2um
wachmicken der Hawser®, in denen
MiEdehen wohnten, Die Knaben ban-
den Tanmen- oder Fichtenzweige mit
einem Strick zu einer  Birde" zusam-
men, Im einem bestimmten Abstand
vom Bindel wurde ein KEnebel, d. k.
ein Querholz angebracht, mit dem die
LBilrde” im Giebel befestigt werden
sollte, Mit der Blrde” ging der Bur-
sche dann zu seiner Auserwihlten.
Bei kleinen Knaben ging der Vater mit,
umn die Borde* zu tragen. Im Haus
des Midchens angekommen, wurde
die Birde meistens dem Vater des

Auch hewte werden die Trachien noch gele-
Elfl'ﬂllth getragen:
anna in der Hochzeitstracht inrer Omea [ihre
Konfi-Tracht), Sehiirze: Omas Trachtenschibe-
re, Hamlesch, 5aras Tracht - nachgefertsqt
mach der Tracht ikrer Gralmutter, Einder-
tracht: Ehenfalls Hamlesch. Fato: Sissi Fnk.

110

Madchens dbergelben, der sie im Gie-
belloch anbrachte, Wenn die beiden
Giebellcher schon  belegt  waren,
dann wurden die Blirden am Gassen-
tor angebracht. Die graleren Bur-
schen schridickten meist in der Nacht
das Gassentor und die Gassentir der
Geliebten mit grinem Tannenreis, Oft
bildeten befreundete Burschen kleine
Gruppen und halfen einander bei die-
ser Arbeit. Meistens reichte das Mid-
chen den Burschen dafiir ein Gl8s-
chen Schnaps und Kuchen.

Die mit Tannenreisern geschmiickien
Hauwser erhiohten das Festtagsgefihl
an Ostern. Am Ostersonntag in der
Friih gingen die Knaben in das Haus,
in das sie ihre Bilirde” getragen hat-
ten wnd erhielten als Dank  ein
Straulchen aus Papierblumen, wel-
ches lhnen von der Mutber des betrel-
fenden Midchens auf den Hut ge-
naht wurde. Dieses Striulchen trugen
sie bis nach Ostern

Konfirmation

An Palmsonntag fand die Konfirma-
tion mit gemeinsamem Abendmahil
statt, Am Vorabend schmickten die
Fonfirmanden das Gassentor und die
Gassentiir des Pfarrhauses, den Saun
des Gartens vor dem Pfarrhaus und
die Eingangstir zur Kirche mit Tan-
nenreisern. Yor dem Hauptgotbes-
dienst nahmen die Eonfirmanden
zum ersten Mal am BuBgottesdienst
teil, Dazu kamen auch alle Angehiri-
gen, die den Konfirmanden [ die Kon-
firmandin zum Abendmahl begleiten



... Siebenblirgen

wollten.

Mit der Konfirmation ,zog man die
Kindersehihe aus" und wurde in die
Reihen der Jugend aufgenommen,
Von da an galten andere Verhaltens-
regeln, Auch GuBerlich unterschicden
sich die Konfirmierten nun von den
Eindern, da sie zum Gottesdienst die
Tracht anziehen durfien. Zum Bul-
gottesdienst trugen dic Midchen die
Festtracht, zu der sie um Kopf und
Hals ein schneewcilics Schleiertuch
schlangen. Erst zum Hauplgoties-
dienst durften die Madchen zum ers-
ten Mal zur Festtracht den Borben
tragen wnd die Burschen den Kir-
chenpelz [Ein Mantel aus weilige-
gerbtem Schaffell mit der bunthe-
stickten Lederseite nach aulien).
Wihrend des Hauptgottesdicnstes
mussten die Konfirmanden vor der
Eirchengemeinde Priiffung  ablegen
dber die im Kenfirmandenunterricht
crhaltenen Unterweisung im christli-
chen Glauben,

Das ergreifendste Erlebnis war die Er-
laubnis zur Teilnahme am Heiligen
Abendmahl, zu dem die Konfirmicr-
ten won ikren Eltern, Paten und Yer-
wandten begleitet wurden, Vor die-
serm Abendmahl musste man alle na-
hestehenden Menschen um Verzei-
hung bitten oder sich mit iknen aus-
sohnen. Erst nach dicsem schweren
Gang durfte man dann geldutert und
gemeinsam mit ihnen vor den Altar
treten.

Die Verwandten wurden in den meis-
ten Fillen auch zu dem anschlieBen-
den Festessen im Elternhaus cingela-
den. Die Konfirmierten erhielten z2um
Andenken an den Tag der Konfirma-
tion einen Konfirmandenschein, auf
dem auch der Segensspruch stand,

Oft wurde im Anschluss an den Got-
tesdienst ¢in gemeinsames Fobo mit
derm Herrn Plarrer gemacht.

Karfreitag

Am Karfreitag wurde allgemein ge-
fastet.

Ostern

Ostern war ein mehrtigiges Fest. Am
Ostersonntag versammelten sich alle
kanfirmierten Burschen und Midchen
im Hof der Kirche, um am Hauptgot-
tesdienst teilzunehmen. Erst kurz vor
der Predigt betraten sie durch den Sei-
teneingang gemeinsam das Gotles-
hauws,

Am Ostersonntag und Ostermontag
sangen die Adjuvanten” (Posaunen-
chor) wihrend des Gottesdienstes auf
der Empore, Mach dem Ostersonntags-
gottesdienst geleiteten die Adjuvan-
ten” den Herrn Pfarrer und seine Fa-
milie von der Kirche bis 2um Plarrhof
und Bliesen dabei einen Choral.

Vor dem Tor des Plarrhauses stand der
Birgermeister der Gemeinde, Er hielt
eine Ansprache zu Ehren des Plarrers.
Jugendliche und Schulkinder standen
dann bis in den Hof des Plarrhauses
hinein Spalier, Jedes Schulkind bekam
anschliefend vom Herrn Plarrer 6 -
7 Stilick ,Himmelbrot” (Hostie). Dieses
Brot wurde in einer speziellen ovalen
Form gebacken, Es war etwa 2 mm
dick, etwa 15 ¢m lang und 10 - 12
om breit und zeigte auf der einen Sei-
te das Bild von Christus. Nachher gin-
gen alle Besucher nach Hause, Dieser
Brauch wurde nach dem 2. Weltkrieg
von der kommunistischen Fifrung
verboten.

Als Mittagessen gab es zu Ostern meis-
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Osterbrduche
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tens Lammfleisch von selbstgeziich-
teten Limmern,

Am Ostermontag gingen die Burschen
und Schuljungen Bespritzen®, Einzeln
oder auch in kleinen Gruppen gingen
sie zu den Midchen, In kleinen
Fldschehen hatten sie meistens wohl-
riechende Wasserchen, Parflims, Kil-
nisch Wasser oder, zu Kriegszeiten, aus
Orangenschalen hergestelltes  Far-
fim", An der Haustir blicben sie ste-
hen. Machdem sie gegriBt hatten,
fragten sie: Dirfen wir eure Tochter
(oder eure Thchter) bespritzen?™ Dann
neigten die Madchen den Kopf und
liefen sich mit den verschiedenen

Dsterzeit-
Konfirmationszeit

Konfirmationen:
12, und 26, April | RoBtal
19, April | Buchschwabach

Schom in der altem Kirche wurden die
jungen Anwirterinnen und Anwir-
ter auf eine Vollmitgliedschaft in
den Gemeinden am Sonntag nach
Ostern aufgenommen. Als in der Os-
ternacht frisch Getaufte nahmen sie
am darauffolgenden Sonntag an
Apendmahl und Gottesdienst teil,
Der Weille Sonntag heilit darum so
und die Ubersetzung des lateini-
schen Mamens macht es noch deutli-
cher, Der Sonntag heilbt Quasimodo-
geniti, was nichts anderes bedeutete,
als gleichsam new geboren in Jesus
Christus, als ein vollwertiges Ge-
meindeglied. Und das galt es zu fei-
ern. Darum ist auch in den Kirchen-
gemeinden  Buchschwabach  wnd
Rolital der erste Sonntag mach Os-
tern der Konfirmationstermin.
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Duftwiissern begiclen. Zum Dank er-
hielten die Be-spritzer” ein gefarbies
Ei. Manchmal wurde den dlteren Bur-
schen auch ein Glischen Schnaps
oder Likir angeboten.
Wie aben beschrieben war die Gestal-
tung der Feiern und Feste nur vor
dem zweiten Weltkrieg moglich. Da-
nach @nderte sich die Freiheit- und
Entfaltungsmiglichkeit der Menschen
etwas.
Auszug aus dem Buch Heimat Grob-
lasseln - aus dem Leben einer sichen-
birgisch-sdchsischen Gemeinde” von
Georg und Wiltrud Seiler.

Christione Schuster

Osterbriuche

Ostern feiern,Osterbriuche  hier gin
paar Tipps fir ein gelungenes Oster-
fest:

Wie wire es nach dem Ostergottes-
dienst mit einem ausgedehnten Os-
terbrunch?

Schon einmal Ostereier mit Farben
aus der Matur, von der Brennnessel
dber den Spinat zu Blaukraut ge-
farbt.

Meben dem Eierkicken und dem Eier-
laufen, kiinnte man auch einmal ge-
farbte Eier einen Berg herunterrollen
lassen. Der Besitzer dessen Ei unbe-
schidigt am weitesten gerallt ist hat
gl:'HElﬂ nen.

Rot wurden Eier gefirbt, damit klar
war, dieses Ei ist bereits gekocht

Und dann wire da noch der lingere
Osterspazierweg mit der eingestreu-
ten Dstereiersuche Fir die Kinder,



Ostern in Franken

Lammer und Hasen

Als Geback gehdrt das Oslerlamm
aus Bihricig oder Biskuit dazu, Bei
meinen Kindern war &5 nur vollstan-
dig, wenn es mit Zitronenzuckerguss
dbergossen und Kokosflocken be-
streut war, Denn ein Lamm braucht
eine Teine Walle! Jemand aus der
Gemeinde brachte dieses Lamm im-
mer 2um Osterfribstock mit.

Bel mir zuhause wurden
dagegen Osterhasen ge-
backen. Seit UrgroByaters
Zeiten gab es in der Fami-
lie eine BEonditerel. |n der
Osterzeit wurden  dort
auch Osterhazen hand-
werklich hergestellt, Aus
Schokolade. Friber aber
waren vor allem in Sid-
deutschland die Osterha-
sem aus rotem fucker, =i-
Bies, inshesondere Scho-
kolade, war frilher fiir die
meisten Menschen uner-
schwinglich. Als in 5did-
deutschland im 18, Jakr-
hundert mit dem Zuckerriibenanbau
begonnen wurde und die ersten Zu-
ckerraffinerien entstanden, fnderte
sich das, Die roten Zuckerhasen wia-
ren war allern won Mithe des 19, bisin
die Mitle des 200 Jabrhunderts sehr
belicht, Schon in meiner Kindheit
gab e sie kaum noch. Nur manchmal
stand so ¢in cinzelnes fuckerkunst-
woerk dekorativ in einem Schaufens-
ter; grof und glinzend, lewchtend
rot und durchsichtig wie Glas. Die
rote Farbe crinnert an den dsterli-
chen Sieg des Lebens Gber den Tod.

Heute gibt es kawm jermanden, der
noch die Kunst des Zuckergiefiens
kennt. Eine Werkstatt gibt es im Meu-
markt/Opf, die diese Tradition wei-
tergibt wnd auch alte Formen sam-
melt. Unsere alten Formen sind also
wielleicht auch schon hundert Jahre
alt. Und statt mit fucker oder Scho-
kolade werden bei uns jedes lahr zu
Ostern mit luftigem Biskuitteig ge-
fillt, Mit grober Sorgfalt werden die
beiden Hilften gefettet, rusammen-
gesetzt und mit Semmelbroseln be-
stdubt. Dann wird der Teig eingefillt,
behutsam, dass auch keine Luftblase
bleibt wnd dem Hasen dann mach
dem Backen kein Ohr fehlt. Knifflig
wird es, wenn die Formen in den Rost
des Backofens gesteckt wnd  mit
Schiselchen wnd Tassen gestitzt
und werkeilt werden, dass sie nicht
umfallen. Und es ist jedes Mal span-
nend, wenn die Hasen dann nach 20-
30 Minuten aus dem Ofen kommen
und nach etwas Abkihlen gedffnet
werden. Mit etwas Puderzucker be-
staubt wiinschen sie Frohe Ostern,
Silvio Henzler
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Ostern Rezept ~ol

Rahm-Hanklich ,,grgﬁ [assler Art*

Der Hanklich ist ein Gebdck, das die Siebenbilrger
Sachsen zu jedem christlichen Fest [Ostern, Pfingsten
und Weihnachten) backten, Auch bei Hochzeiten
wurde er als Begrilungsgebick verwendet, Der
Rahm-Hanklich variierte in Siebenbiirgen von Orts-
chaft zu Orischaft.

Zuerst missen die Bleche eingefettet werden.

Zutaten Hefeteig: Zubereitung des Teiges:
4 - G Eier mil
1TL 5alz schlagen.

200 = 250 g Butter

(Man rechoet 50 g Butter fiir 1 Eil

2 Pck. Hefe [trocken oder frisch)

2B0 - 250 ml Milch erwirmen [aber nicht 2u heild machen)

IMan rechnel 70 md Milch fie 1 E}

1 kg Mehl, Type 405

150 g Fucker
Alle Zutaten zu einem Teig verkneten und ge-
hen lassen, (ca, 1 Stunde]. Wenn der Teig auf-
gegangen ist, 4 Laibchen formen und zuge-
deckt erneut gehen lassen. Den Teig dinn aus-
rollen und au? ein grobes Blech geben. An-
schlieBend mit folgendem Belag bestreichen:

Zutaten Belag: Iubtrritumj; des Belages:

[Menge reicht fiir den Teig aus 1 kg Mehi)

5 Eigelk und

1.000 g Creme fraiche (38 %) verrlihren (nicht schlagen!!).,
Der Belag reicht fir 4 Bleche!ll

Backzeit:

(tber-fUnterhitze: etwa 220 *[vorgeheizt) etwa 15 - 20 Min.

Moch heill gut zuckern (Zucker und Vanillezucker) !

Tipp: Den 38%igen Creme fraiche gibt's in der Metro, Selgros oder Evenord
im 1.000-g-Becher. [Statt dem 38%igen Creme fraiche kann man folgende
Mischung verwenden; ¥z 30%igen Creme fraiche und Yz double Creme frai-
che van Dr. Oetker)

Gutes Gelingen!!

14



Ostern

Verschenken Sie doch zu Ostern einmal ein
alternatives Ei! Viereckig und stapelbar, groll und noch grisfier.

Der Apfelsaft des Jugendfirderver-
eins im & oder 10 Liter-Karton filir 9
bzw. 16 € auch angebrochen wo-
chenlang haltoar.

Verwidhnen Sie sich selbst und ande-
re mit Witaminen!

Erhilthich im Pfarramt.

In RobBtal wird er bei Bedarf auch an
die Haustire geliefert, ohne Auf-
preis!

Kontakt per e-mail unter Telefonan-
gabe an: Jugendfoerdervereingdev-
kirche-rosstal.de

oder telefonisch 09127/579617
Verkaul zu Gunsten der evangeli-
schen Jlugend Robtal und Buch-
schwabach

Die Lebensbhotschaft auf die Friedhiife tragen

Ist der Sinn der Auferstehungsfeicen
aul unseren Friedhéfen. Gerade an-
gesichts der Trauer und des Schmer-
zes, der sich mit diesen Orien verbin-
det, ist es wichtig dic Lebensbot-
schaft won Ostern weiterzugeben
und auf dem Friedhof zu verkiinden,
Den Reigen der Auferstehungsfeiern
eroffnet mit Sonnenaufgang die Fei-
er aul dem Laurentiusfriedhol, Be-
gleitet vom Posauncnchor wird die

Auferstehungsfeiern 5. April

7 Uhr | Laurentius

B-45 Ukhr | Buchschweabach
10:15 Uhr | Grofweismannsdorf

Botschaft won Licht und Leben in der
folgenden halben Stunde erleb- und
erfiihlpar. In Buchschwabach ertint
die Auferstehungsbotschall wm 8.45
Lhe und in GroBweismannsdort fin-
det die Friedhofsfeier um 10,15 Uhr
statt, Besonders cingeladen sind zu
unseren  Auferstehungsfeiern  auch
alle Angehdrigen von Verstorbenen
aus den letzten Jahren.
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Karfreitag, 3.April 2026 e 14 Uhr
Musikalischer Gottesdienst

Zur Sterbestunde Jesu Laurentiuskirche Rol3tal




Ostern

Stérkt euch,
der Weg ist weit!

Feierabendmahl am Grindonnerstag
2.April | 18 Unr
Gemeindehaus RoBtal

Die Tische sind gedeckt, wie fir ein
Fest. Wie darals, als lesus mit seinen
Jingern zusammenkam. Wie damals
Jesus mit seinem lingern gefeiert
hat, so erinnern wir die alte Ge-
schichte wom groBen Awszug  aus
.Elq','plr.n in die Freiheit. Wir teilen
Brot und Wein und Traubensaft, wie
Jesus o= seinen Freundinnen wund
Freunden gezeigt hat, Wir lassen uns
Gottes Liebe schmecken wnd die
Freiheit new schenken, Und Bleiben
dann noch zum Abendessen rusam-
men, Diese bhesondere Form  des
Abendmahls am Grimdonnerstag ist
auch fiir Familien mit Kindern gut
geeignet. Herzliche Einladung!

Silvin Henzler und Teom

P ] —
1Se.-Laurendius
Kantorei RoBeal

In der Stunde des Gedenkens an das
Leiden und Sterben Christi werhin-
den sich Weort wnd Musik 2u einer
besonderen Form der Andacht, Pas-
sionschordle erdffnen einen Raum
der dtille, der Besinnung und des ge-
meinsamen |anehaltens. Die Musik
bringt zum Ausdruck, was Worte al-
lein kaum auszudriicken wermigen,
und fiuhrt hinein in das Geheimnis

Feier der Sterbestunde Jesu

in Wort und Musik

Musikalischer Gottesdienst mit der Kantorei

Karfreitag, 3. April | 14 Uhr
5t Laurentiuskirche Robtal

des  Karfreitags. Der Gottesdienst
lGdt dazu ¢in, die Sterbestunde Jesu
bewusst mit zu vollziehen - horend,
betend und lauschend, Alle Gemein-
demitglieder sowie Giste sind herz-
lich eingeladen, diesen besonderen
Moment des Kirchenjahres gemein-
sam zu begehen,

Heidrun Steiner
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Ostern
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Das Fest des Lebens feiern
Ostern mit allen Sinnen erleben, ein Stimmungsbild

Am frilhen Morgen noch die Eilte
der Nacht. Erste Vogelstimmen in
den Biumen, das Frihlied der &msel
erwachl. Sonnenstrahlen, die dber
den Horizont kriechen, erst tastend,
dann mitl immer mehr Kraft. Tau im
Gras und auf den Blittern und wir
spiren die Kraft des Lebens, Warme
auf der Haut und die Botschaft des
Lebens auf dem Friedhof gehdrt. Os-
tern, Das gemeinsame Frihstiick, Os-
terbrot mit Apfelgelee, die Schoko-
creme nicht aur fiir die Kinder, bun-
te Eier zum spielen: welches gibt
beim  Eierkicken als  erstes  nach,
Dann der Sehrtt hinaws in den kla-
ren Morgen, Vom Kirchturm schallt
es Christ st erstanden®, Posaunen-
klinge leicht und lebendig und das

Osterfeuer Buttendorf

4, April | ab 17 Uhr

Inzwischen ist es schon eine Institu-
tion, das Osterfeuer am Karsamstag-
Abend in Buttendorf, Treffpunkt ist
der Festplatz hinter de Buttendorfer
Eirche, Von dort laufen Familien wnd
hdenschen, die Freude an einem Frei-
luftgottesdienst haben durch den
Buttendorfer Wald und erleben an
verschiedenen Stationen Teile der
Passions- und Ostergeschichte mit.
An der letzten Station werden dann
Fackeln entzondet und die Familien
bringen das Ostericht nach Butten-
dorf wnd entziimden dort das Oster-
fewer, Ein kleiner Imbiss und gute
Gespriche  folgen.  Der geplante
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Leben gewinnt, Die Sonne hat Kraft
und taucht die Blitenpracht der
Straucher in bumte Farben., Kriftig
gelb die Forsythien, zartrosa das
Mandelbiumchen und die Gberwil-
tigende Blitenpracht der Magnolien.
Osterglocken im den Girten und letz-
Le Krokusse ebenso. Wirme auf der
Haut wnd dann der Dstergotbes-
dienst, der die Kraft des Lebens fei-
ert, von der Hoffnung gegen alles
Dunkel kiindet, Musik und Lieder, die
mitreifen und die Kilte und die Fins-
ternis des Winters in uns wertreiben.
Dann der Ostergrul Der Herr ist
auferstanden, er izt wahrhaltig auf-
erstanden Halleluja®™, Es ist Ostern,
Jesus lebt

Rundweg ist dabei weitgehend Kin-
derwagen=geeignet und auch fiir Fa-
milien mit Hund geeignet. Bei star-
kem Wind oder heftigem Regen,
werden die Stationen in dic Butten-
dorfer Kirche verlegt.

Das neue Leben feiern!
Familienkirche an Ostern

in GroBweismannsdorf
& April | 10:30 Uhr

Am Ostersonntag um 10,30 Uhr fei-
ern wir im der Kirche Zum Gottesfrie-
den das neue Leben in Jesus Christus
mit einer Taule und Tauferinnerung.
Familicn wnd Kinder sind besonders
eingeladen. Wenn méglich, bitte die
Taufkerze mitbringen! Silvia Henzler



Ostern

Aufbrechen ins Licht = Osternacht feiern

Die Osternachtfeier beginnt am Os-
tersonntag, 5. April, um 500 Uhr
morgens in der dunklen Laurentius-
kirche, Im der Stille warten wir auf
die ersten Klange des newen Mor-
gens und auf das erste Licht, Worte
aus dem Johannesevangelium und
Gesinge aus Taize leiten die Gedan-
ken und flihren aus allem Dunkel
heraus ins Licht. Die {sterkerze
leuchtet auf, mit dem Versprechen
Jesu Christi; Jlch mache alles neu!”

Wir teilen das Licht, geben es weiter,
und feiern das Abendmahl als Fest
des neven Lebens, Nach dem Gottes-
dienst feiern wir die Auferstchung
irm ersten Morgenlicht zwischen den

Osterfrithstiick
5. April | ab 0730 Ukr
Gemeindehaus Raltal

Heillen Eatfee, Osterbrot und nette
Gemeinschaft am Ostermorgen ver-
spricht das (sterfrithstick imo gro-
Ben Gemeindesaal. Mach der Feier
der Osternacht, oder der Auferste-
hungsfeier auf dem Laurentiusfried-
hof, lidt der erweiterte Missionskreis
zum Osterfrihstilck ins Gemeindes=
haus ein, Hrisches Osterbrof, selbst-
gemachte Marmeladen und nabir-
lich jede Menge Ostereier laden zum
Verweilen und Aufwarmen im Ge-
meindehaus cin und helfen, die Leit
bis zum Dstergotbesdienst zu dber-
briicken.

G, April | 5 Uhr
Laurentiuskirche Roftal

Garibern auf dem Friedhof und star-
ke uns im Anschluss beim Oster-
fruhstuck,

Silvin Henzler
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Veranstaltungen

Ubersicht fiir April 2026

Montag 30.03. 1400 Uhr Seniorenkreis Buchschwabach
Gemeindehaus Buchschwabach
Mittwaoch 0104, 1400 Uk Seniorenkreis Robtal
Gemeindehaws Boftal
Karfreitag 0304, 1400 Unhr Feier der Sterbestunde Jesu in Wort
und Musik mit Kantore: Roftal
Karsamstag 04.04, 1700 Uhr Dsterfeuer Buttendorf, Festplatz
Osternachit 05.04. 0500 Ukr Osternachitfeier, 5t. Laurentius
0700 D Auferstehungsfeier, 5t Laurentius
07:30 Ukr Osterfrihstick, Gemeindehaws Roftal
Ab Dienstag 0704, Ausstellung: Werner Schwanfelder -
Auferstehung, 5t Laurentius Rofital
Sonntag 1204, 1400 Uhr FriedhofsCafé, Midchenschulhaus Bobtal
Dienstag 14.04.  20:00 Uhr K\-5itzung im Gemeindehaus Rofital
Donnerstag 1604, 1200 Uhr Roschdler Mittagstisch
Gemeindehaus RoBtal, T € pro Person
Sonntag 19.04, 1700 Uhr Konzert Windsbacher Knabenchor
St. Laurentiuskirche BoGtal
15/20 Euro Vorverkauf bei Pfarramt,
Lotte Schuh, Sparkasse Robtal
Sonntag 26,04, 1000 Uk Roschtler Graffimarkt
Pfarrgarten
Vorschau:
26.05 - 05.06.  Pfingstfreizeit der Jugend nach Ungarn und Slowenien
Anmeldung jetzt
Mittwoch 06.05.  19:00 Uhr Mitgliederversammlung Verein zur Férder-
ung der lugendarbeit in den ev.-luth, Kir-
chengemeinden Rofital u. Buchschwabach,
Gemeindehaus Rofital
Aulerdem:

jeden Dienstag 14:00 - 15:00 Uhr und Freitag 9:30 - 10:30 Ukr
KASA Kurzberatung Diakonie Firth, Kénigswarterstr. 56, Firth
jeden ersten Dienstag im Monat, 16200 -18:00 Uhr: Gesprachsgruppe fir
pflegende Partner®innen, Café am Park, Moststr 27, Furth
20



Gottesdienste

St.-Laurentius-Kirche Rolital

29.03, Palmsonntag 10:00 Uhr
02,04, Grilmdonnerstag  18:00 Uhr

03.04, Earfreitay 14:00 Uhr

05.04. Ostersonntag 0500 Lkr

0700 Ukre

10:000 Likr

06,04, Ostermontag 1000 Lkr

11.04.

16200 Uhr

12,04, Quasimodogeniti 1000 Ukr

19.04, Misericordias 1000 LIk
250, 16100 Lhr
26.04, Jubilabe 10-00 Ukr

Pfarrer Kiinne

Ffarrerin Henzler mit Abendmahl

im Gemeindehaws

Sterbestunde mit Kantorei

Pfarrer Elinne

Osternacht Pfarrerin Henzler
Auferstehungsfeier mit Posaunenchor
Pfarrerin Henzler

Abendmahl mit Liederkranz

und Posaunenchor

Ffarrer Klinne

Kiihne

Konfirmandenbeichte Plarrer Kinne
Konfirmation Plarrer Kidnne
Pfarrerin Henzler
Konfirmandenbeichte Pfarrer Kiinne
Konfirmation Plarrer Kinne

Gottesdienste im AWO-Altenheim

vierzehntigig, dienstags, um 1600 Uhr

07.04, | 21.04,

Gottesdienste im Betreuten Wohnen
Am Jakobsweg 6

donnerstags, um 15:15 Uhr

09.04.

Taufgottesdienste in den nachsten Monaten

auf Anfrage

Kollekten

02.04. Grindonnerstag eigene Gemeinde

03.04. Karfreitag Dekanatskollekte Firth

04.04. Karsamstag eigene Gemeinde

0504, Ostersonmntag Eirchenpartnerschaft Bavern - Ungarn

0604, Ostermontag cigene Gemeinde

12.04. Quasimodogeniti Konfirmation: Jugend Rolital

19.04. Misericordias Domini Roflital: Bibelibersetzung,
Buchschwabach Konfirmation:
Jugend Robtal

26,04, Jubilate Eonfirmation: Jugend Robital

£1



Gottesdienste i A

Maria-Magdalena-Kirche Buchschwabach

03.04, Karfreitag (900 Uhr Plarrer Kiinne

0504, Ostersonntag 08:45 Uhr duferstehungsfeier Pfarrer Kiinne
09:00 Uhr Pfarrer Klinne

18.04. 16:00 Uhr Eonfirmandenbeichte Pfarrer Kiinne

19.04. Misericordias  10:00 Uhr Konfirmation Pfarrer Klinne

Kirche zum Gottesfrieden GroBweismannsdorf
0504, Ostersonntag 10:15 Uhr duferstehungsfeier Pfarrerin Henzler
10:30 Uhr Prarrerin Henzler

St.-Aegidius-Kirche Weitersdorf
0604, Ostermontag  10:30 Uhr Plarrer Kiinne

St.-Jakobus-Kirche Buttendorf
0404, Karsamstag  17:00 Uhr Osterfeuer Plarrer Kdnne

Weinzierlein
0604, Ostermontag  09:00 Uhr Plarrer Kinne

Maria Kdnigin Clarsbach
0604, Ostermontag  10:30 Uhr Pradikant Wagner
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Weltgebetstag

Weltgebetstag 2026 - Nigeria

Den dkumenischen Gottesdienst am
Weltgebetstag feierten wir mit viel
Musik in der katholischen Kirche und
lieBen uns mitnelmen in das Leben,
dic Sorgen und sehr schwere Lasten
der nigerianischen Frauen.

JMirgendwe sonst wird so viel gebe-
tet” wic in Migeria, heildt es, laut ci-
ner Untersuchung des unabhangigen
Meinungsforschungsinstitutes  Pew
Research Center mit Sitz in Wa-
shington, gefolgt von Afghanistan,
Daz  werdeutlicht  die durch  wnd
durch religidse Matur des ganzen
Landes, in dem das Chrstentum wnd
der Islam dominieren, Mich hat das
hesonders  beeindruckt, denn das
Land ist ja wirklich won Krisen ge-
pragi.
Gerade diese krisenerprobten Frauen
fordern mutig auf:

JSommt, bringt cure Last zu Chris-

tus, der uns Hoffrnung schenkt,

LSetzt in o unsicheren feiten  euer

Vertrauen auf Gott, der uns das Le=

ben schenkt.”

Bei mir sind weiterhin diese Zeilen

aus der WGET-Liturgie hangen ge-

blieben:

JWas tun wir, wenn dic Menschen

um uns herem mide und schwer

heladen simd ?

Wir helfen ihnen, thre Last 2u tra-

gen, s owie Christus dic unsrige

Lragl.

Was ist unser Auftrag? Wie handeln

wir in Zukunfty

Wir setzen unsere Gebete in Han-

deln wm.

Wir wallen mit der Kraft Christi

voranschreitem,

Wir gehen mit Glauben, Holffnung
wund Liche, um Licht in der Welt zu
sein.”

Die Bilder der Frauen aus Migeria
und ihre Erzahlungen werden mir in
Erinnerung bleiben.

DANKE an alle, dic diesen Gottes-
dienst mitgestaltet und mitgefeiert
haken!

Muario Halmen
3



Veranstaltungen der LKG g%

Veranstaltungen im April 2026 ‘
(AT IR S PRI |

GEMEINSCHAFT
Gottesdienste Sonntag 10:00 Uk 12| 19.04,
Gebetskreis Dienstag 07:00 Ukr  0F.| 21.04.
Frauengesprachskreis Donnerstag  09:00 Lbr 16, | 30004,
Pfadfinder fin der BASE] Freitag 16:00 Uhr - 2404
Hauskrejse Mo | Di | Mi verschiedene Hauskreise fiir

unterschiedliche Altersgruppen

Besonderheiten:

L Karfreitag 03.04, um 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

L Samstag 04.04, bis Montag 06.04.: Osterkonferenz in Gunzenhausen
nahere Informationen unter www.osterkonferenz.de

B+ Sonntag 26.04. um 10:00 Uhr Bezirkstag in Bohnhot

Zum Vormerken:
Freitag 00.05, um 1000 Uhr = Maiwanderung: Treffpunkt LKG RoBtal zur
Piadfinderbase nach Buttendarf mit Pickmick

Telefonandachten:
jeden Dienstag und Freitag,
Telefon 09127 902677

Hinweis:
A Montag wird die Predigt vom Sonntag auf dem LEG-Kanal bei
yvoutube.com zur Verfligung gestellt,

Kontakt:

Prediger: Matthias Ziegler Telefon 09127 9181
E-Mail: kontakta@lkg-rosstal.de

Weitere Informationen unter:

www. lkg-rosstal.de
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Ein ~Kontd s

der sich beugt

Sonntag, 26.4. - 17:00 Uhr

Kirche Buchschwabach

Predigt | Musik | Gemeinschaft

Herzliche Einladung zum anschliefiendem
Imbiss mit Umtrunk im Gemeindehaus

mit Markus Matthes, den Windlichtern und
Band, und dem Bibeltreff Buchschwabach



Kultur

+Auferstehung = Kunst zwischen Leben,
Licht und Verwandlung”

Ich beschiftige mich mit der Aufer-
stehung. Doch was verbirgt sich
wirklich hinter diesem Wort? Eine
einfache Beschreibung fEllt schwer.
Das Waort JAuferstehung” ist eng mit
dem persdnlichen Glauben verbun-
den = und wird dadurch zu einem
michtigen, wielschichtigen Konzept
der menschlichen Eultur, Es trigt
eine schwere, aber zugleich hoff-
nungsvolle Bedeutung, Eine Definiti-
on lisst sich vielleicht noch formu-
lieren, doch die Darstellung dieses
Zustandes erscheint fast unmiaglich.
Um dennocch eine Vorstellung won
Auferstehung zu gewinnen, bietet
sich die Kunst an. Ich versuche, Auf-
erstehung in Bildern und Texten er-
lebbar zu machen. Dabei lésen sich
Bild und Wort bewusst von den Rea-
litiiten des Lebens und verwandeln
sich in Gedanken und Gefihle. So
entsteht flir den Betrachter eine

26

grofe Freiheit = Raum fiir eigene
Empfindungen und Deutungen,

Zu dieser Ausstellung ist bei Amazon
eim Ausstellungsband erschienen. Er
kanm ab dem 26.3. bestellt werden.
Er kostet 535 € Fir jeden or-
schwinglich, der die Kraft der Awfer-
stehung auch spiter noch auskosten
midchite.

Werner Schwanfelder



Blicherladen im 2. Pfarrhaus

Wo:  Rathausgasse 4

2. Pfarrhaus
Wann: Samstags,

102080 - 12:00 Lihr
Eontakt: rec-kultur@t-onlinede

Romane, Krimis, Biographien, Reise-,
Garten- und Kochblcher, Geschichte
und Wissenschaft, Gesundheit

und Sport, Kinderbdcher, Horblcher,
Schallplatten, DVD

Preise wie zum Graffimarkt

26. April 2026 s Nne
. . 5k ey Uralfl Hiruemd®  Tr, #1094 1450 100 Ubr -
Grofber Bicherverkauf im Rahmen  Bcber Soomtie s dem S0 iens 2201100 U

des Graffimarktes Inimr im Pramgans ab: S 2n0d, 22010060 Lk
Sonntag, den 26. April 2026 '
10 =17 Uhr im Pfarrgarten

Blicher, Schallplatten und CD/DVD:
1 € je Standardbuch

Annahmen:

Meben den dblichen Grafflwaren wer-
den Biicher Schallplatten, DVD und CD
ANGEnNGmmen.

Termine fiir die Annahmen:

Freitag 10, April 16.00 - 18.00 Lhr
Samstag 18, April 09.00 - 11.00 Uk
Samstag 25, April 09.00 - 11.00 Ukr

27
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éINDEBACHEH

|-r1rrl:|Fn jtal ) y + HKnabenchaor

Die Sparkassen in Mittelfranken prisentieren:

Windsbacher Knabenchor

Geistliche A-cappella-Chormusik
Leitung: Ludwig Bdhme | Orgel: Michael Bauer

Sonntag, 19. April 2026 | 17 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Rof3tal

Einlass ab 16 Uhr

Eimtritt: 20 Eurn | unter 18 Jahren: 15 Euro
Vorverkauf:  Lotto Schuhb RoBtal | Sparkasse Robtal
Pfarramt Robtal

wwwwindsbacher202.cortex-ticketsde =B Sparkassen
Veranstalter: Ev.-Luth, Kirchengemeinde RoBtal in Mittelfranken



Kultur

Die Windsbacher kommen
Sponsoring macht’s moglich:

Wenn am 19 April die Windsbacher
in der Laurentiuskirche singen, dann
ist das nur moglich durch die grobe
Unterstiitzung der Sparkasse Firth,
die filir dieses Konzert der Haupt-
sponsor ist. Der Sparkasse Flrth gilt
darum unser Dank. Aber auch aus
unserer  Gemeinde  erhielten wir
Spenden und Sponsorenzusagen. 5o
danken wir dem Baugeschift Adel,
der Firma Bestattungen Milkau Inh,

Mirza Tiric, der Firma Mauersberger
aus Eleinweismannsdorf, sowie dem
Baugeschift Streichskier. Ohne die
finanzielle Unterstotzung der Spon-
soren wirden die Karten fiir dieses
aullergewidhnliche Konzert fast das
Doppelte kosten.

Darum allen Sponsoren und Spen-
dern ein herzliches Dankeschin,

Mitwirkende gesucht:

Kontaktteam AWO-Heim

aeit Bestehen des AW Senioren und
Pflegeheimes feiern wir vierzehntigig
mit den Seniorinnen und Senioren in
diesem Haus Gottesdienste, Tatkriftig
unterstiitzt wom Team des Hauses
nutzen wir gerne die Méglichkeit, im
Gemeinschaftsraum  Dienstagnach-
rittag urm 16 Uhr 2u feiern.

Diz Seniorinnen und Senioren sind
dabei auf die Hilfe des Personals und
auch auf dic Begleitung Ehrenamtli-
cher  angewiesen. Dieses  Teamn
braucht YVerstirkung, um Menschen
aus den Stockwerken, oder auch Zim-
mern zu holen und mit ihnen gemein-
sam Goltesdienst zu feiern. Manch
Freundschaft ist soin der Vergangen-
heit entstanden wnd manchmal trifft
man dann auch wieder auf alte Be-
kannte, die jetzt 2u neven Bewohne-
rinnen im Haus geworden sind,

Interessiert? Dann rufen Sie im Kir-
chenbdliro an.

Mitarbeit beim Grafflmarkt

Ohae die kreativen Kuchenbickerin-
nen, die engagierten Verkduferinnen
und Verkdufer, die Binkeschlepper
und das Bicherladenteam st der
Grafflmarkt  des  Diakonievereins
nicht durchfiihrbar. Bund 120 Men-
schen im den verschiedensten Teams
arbeiten am  Wochenende  wom
26.J#6. April Hand in Hand und sor-
gen fiir das erste Gartenfest des Jah-
EE‘.‘:. Und natdrich brauchen wir auch
ie.

Wenn Sie Freude am Verkaufen, Ba-
cken, Gestalten haben, dann freuen
wir uns Gber thr Mitwirken und lhren

Anruf,
29



Weltladen

Der Weltladen: Schokolade zu Ostern

B85 % Madagaskar,
Ganz nah.

Im Sambiranc-Tal im
Morden von Madagas-
kar wachst ein Kakao,
der uns jedes Mal aufs
Neue begeistert: Trini-
Lario = oft kombiniert
mit Crinllo, Daraus ent-
steht eine B5-%-Dun-
kelschokolade, die
picht einfach nur in-
tensiv ist, sondern le-
bendig.

Frine Zitrusnoten, cing
leichte Frische, kaum
aufdringliche Bitterkeit
= stattdessen ein wielschichtiges Aro-
ma, das sich langsam entfaltet,

Das tropisch=heide Klima, rund 2.500
mm Regen im Jahr und die Fermen-
tation in Holzkisten dber fiinf Tage
geben den Bohnen ihren unverwech-
selbaren Charakter. Man schmeckt,
woher sic kommen.

Menschen hinter der Bohne

Diese Schokolade beginnt nicht in ei-
ner Fabrik, sondern bei 430 Eleinbau-
erinnen und =bauern der Kooperative
LAZANNY SAMEIRANO,

Gemeinsam bauen sie seltene Kakao-
sorten am, die typisch fur ihre Region
sind = mit genau diesen frischen Fi-
trusnoten, dic unsere Tafeln 50 be-
sonders machen.

Als sie entschieden, ihren Kakao di-
rekt zu exportieren, ohne Zwischen-
hindler, war das ein mutiger Schritt,
Es bedeutele Unabhangigkeit. Mehr
selbsthestimmung. Mehr Zukunft.

3a

2003 wurde ihre Ernte bei den Inter-
national Cocoa Awards als Cacao of
Excellence ausgezeichnet. Ein Mao-
ment des Stolzes = und ein Zeichen
dafir, was nachhaltiger Anbau leisten
kann.

Von Hand zu Hand

Verarbeitel wird der Kakao in der ei-
genen Schokoladenfabrik von Ethi-
guable in  Flewrance, im  Siden
Frankreichs, Dort entstehen jedes
Jahr rund 2,5 Millionen Tafeln = un-
ter strengen Bio- wnd Fair-Trade-
Standards. Der Weg der Bohne bleibt
transparent. Die Partnerkooperati-
ven erhalten feste Preise, die lber
dem Weltmarkiniveaw liegen, Das
schafft Sicherheit = wirtschaftlich
und sozial - und crmiglicht nach-
haltige Landwirtschaft.

Mehr als nur Schokolade
Diese 5-%%-Moir ist nicht einfach nur
kraftig. Sie steht fir Menschen, die
Verantwortung Gbernechmen, Fir sel-
tene Kakaosorten. Fur Mut zur Eigen-
standigkeit, Und fir cine Partner-
schaft, die zeigl, dass fairer Handel
wirklich etwas verindern kann, Kraf-
Lig. Fruchtig. Charakterstark, Scho-
kolade, die mam nicht nur schmeckt
= sondern verstehl. Und wenn Sie e
noch kriftiger migen:
Unsere Varianten mit 98 % oder 100
% Kakan zeigen dic Bohne in ihrer
pursten Form = kompromisslos, ehr-
lich, intensiv,
Das Weltladen-Team winscht [hren
sonnige und siifie (stertage!
Swsang Pico-Arz
Weltladenmitarher terin



Verein fur Gemeindediakonie fa sl
in der Pfarrei Rofital e V. N

Roschtler
GraffiMmenrkt

Sonntag, 26.April 2026

10-17 Uhr im Pfarrgarten St.-Laurentius
RoBtal, SchulstraBe 17

Jede Menge Graffl, Spielzeug und Blicher
Musikalische Unterhaltung
Kinderprogramm

Mittagessen & Getranke
Kaffee & Kuchen

Sie haben Graffl fiir uns?  Fr, 10.04. 16.00-18.00 Uhr
Geben 5ie es bitte zu diesen  5a,, 18.04. 9.00-11.00 Uhr
Zeiten im Pfarrgarten ab:  Sa., 25.04. 9.00-11.00 Uhr



Jugend

Konfiparty in der LUX

Am 13, Februar trafen sich rund 30
Konfis in RoBtal, um gemeinsam zur
Eonfiparty in der LUX - Junge Kirche
Mirnberg aufzubrechen, Mit 5-Bahn
und U-Babn saind wir schlieBlich an-
gekommen und waren schr gespannt,

was uns erwartet, Mach der Einlass-
kontrolle fElll aui: diese Kirche hat
kine Banke, dafiir aber DUs, grofe Mu-
sik- und Lichtanlagen und sehr wviele
Knicklichter! Mit Konfis aus Gemeinden
in ganz Bayern konnte man felern, zu
der Musik tanzen, sich auf der Hiipfurg
auspowern oder sich bei Popeorn und
Gietriinken unterhalten. Nach cinigen
Stunden feiern und einem abschlie-
Benden Begen ging 5 wieder zuriick
nach Robtal. Fir alle Konfis und Mit-
arbeitende war das ein besonderes Er-
lebnis mit guter Stimmung 2wischen
lauter Musik, Jokab Grif

Pfingstfreizeit in Ungarn und Slowenien

2605 - 0062026

Alter: 14 - 13 Jahre
Ensten: G710 €

Eire Freireit - 2veel Linder!

Fiir uns geht es dieses Jahr 2uerst nach
Slowenien. Ein Reiseziel, das an Wielfalt
kawm ru Gberbieten ist! Zwischen Al-
pen und Adria erwarten uns majesti-
tische Gipfel, smaragdgrine Fliisse,
becindruckende Schluchben und char-
mante Stadte.

3

Das Land ist bekannt als regelrechies
Paradies fir Dutdoorfans und das wol-
len wir invollen Zigen auskosten! Die
erste Hilfte unserer Freizeit sind wir
auf einem Campingplalz in Slowenien,
VN WD aus wir dic wunderschione, na-
turbelassene  Landschaft  erkunden
und cimen Abstecher in dic Hauptstadt
Liukbljana machen werden.
Die zweite Halfte verbringen wir in
einem kleinen Schlosschen mit eige-
nem Pool direkt am Plattenses in Lin-
garn. Hier haben wir genug Zeil, uns
zu entspannen, baden zu gehen, aber
auch die pulsierende Hauptstadt Un-
garns Budapest zu entdecken.
Euch erwartet ein buntes Programm,
dasvon den Mitarbeitenden der Evan-
gelischen Jugend RoBtal gestaltet
wird, Seid dabei und lasst uns zusam-
men eine wunderschone Zeit in Slo-
wenien und Ungarn verbringen!
Euer Phngstreizeitteom



Jugend

Mitgliederversammlung
des Jugendfirdervereins

Anfang Mai, am Mittwoch, dem
6.5.2026 um 19:00 Ukr, findet im Ge-
meindehaus Roftal die Mitgliederer-
sammlung des Vereins zur Firderung
der Jugendarbeit in den evangelisch-
lutherschen Gemeinden Buchschwa-
bach und Rofital e\, statt, Seit nun-
mehr fast zwel lahren ist die newe Vor-
standschaft des Vereins titig. Herr
Jirgen Eckert und Herr Volker Maag
hahen vor 2wei Jahren die Varstands-
chaft des Vereins Gbernommen, nach-
dem durch die Wirren der Coronazeit
manches eingeschlafen war.

Unterstiitzt durch die Pfarrer, Herrn
Einne und Herrm Rucker, wurde die
Vereinsarbeit wiederbelebt, Nach au-
fien him sichtbar worde das durch die
Drganisation des Apfelfestes 2025 mit
dem  Apfelkuchenbackwettbewerb

und die logistische Mitarbeit bei der
Apfelernte als Fahrer mit Anhinger
fibr den Transport der Apfel. Fir die
Mitglieder wurde ein Besuch beim Kin-
der-£eltlager der evangelischen Ju-
gend Rolital organisiert. Hinter den
Kulissen gelang es dem Verein auch,
Zuschiisse fir die Jugendarbeit von
staatlichen und anderen Drganisati-
onen einzuwerben, die der evangeli-
schen  Kirchengemeinde nicht zu-
génglich sind.

Uber all diese Aktionen wird auf der
Mitgliederversammlung im Mai zu be-
richten sein. AuBerdem stehen filir
diese Mitgliederversammilung turnus-
gemalh wieder Wahlen zum Vorstand
an. Inshesondere der Posten  des
Schriftfihrers ist nach dem Weggang

von Herrn Bucker new zu besetzen,

Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins
fur Forderung der Jugendarbeit in den ev.=luth. Kirchengemeinden
Rofital und Buchschwabach eV,
arm Mittwoch, 06. Mai 2026, urn 19:00 Uhr
im Gemeindehaus Rofital, Rathausgasse 8, groficr Saal

Tagesordnung:

1. BegriBung durch den 1. Vorstand und Eurzbericht
2. Kassenbencht fur 2025 inkl, Bericht der Bevisoren

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Manungen und ldeen

5. satzungsgemal gestellte Antrige; Antrage der Mitglieder missen bis
26.04.26 beim Vorstand eingegangen sein,
6. Neuwahlen [Vorstand, Kassenprifende)

1. Schlusswort

Mach der Versammlung besteht die Moglichkeit, BoBtaler Apfelsaft 2u kaufen

fdit freundlichen Grilen

Jirgen Eckert, 1. Vorsitzender, Schulstr, 17, 30574 Rotal
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Kindergarten

ALV

Osterzeit im Kindergarten -

Mehr als nur bunte Eier
«siehe ich mache alles neu” (Offenbarung 21,5)

Die Dsterzeit &t fr uns im Kindergarten
Regenbogenland eine ganz besondere
Zeil. Gemeinsam mit den Kindemn feiern
wir wom 23, - 27,03, (stern - kind-
gerechl, lebendig und mit vielen wert-
wollen Erfahrungen rund um Gemein-
schaft, Hoffaung und neues Leben,
Wir starten dic Woche mit cinem 0s-
tergottesdienst am Montag, den wir
gemeinsam mit Pfarrer Kinne im Kin-
dergarten feiern. Kindgerecht und ver-
bildlicht durch ein Kamishibai hioren
die Kinder won Jesus, von seinem
schweren Weg und von der Freude
uber die Auferstehung. Mit Liedern,
Gebeten und Eleinen symbolischen Ele-
menten wie der Dsterkerze wird die
Botschaft won Ostern fir die Kinder
greifbar: Aus Dunkelbeit wird Licht,
aws Traurigkeit wird Hoffnung, aus dem
Ende wird ein Neuanfang.

Ein besonderes Highlight ist das Kas-
perltheater: Der Rauber Klaudiwau
stiehlt die bemalten Ostereier der Gre-
tel! Doch gemeinsam mit dem Kasperl
34

helfen die Kinder mit klugen ldeen,
den Riuber zu dberisten, Am Ende
sind die Ostereier zuriick - und die
Freude ist grob. Dabei erleben die Kin-
der spiclensch, wie wichiig Zusammen-
halt, Mut und gemeinsames Handeln
sind, Aullerdem singen wir frihliche
Lieder, sprechen ber den Frihling und
staunen dber die Matur, Natirlich wird
auch viel gebastelt = es entstelven bun-
te Ostercier, Kiken und Hasen und
rieue Femsterdekoration.

Dien Abschluss unserer Osterwoche bil-
det am Freitag ein gemeinsamer {s-
terbrunch im Kindergarten. In gemiit-
licher Atmosphare gl:nirl'].l:n wir mit-
einander ein besonderes Frihstick.
Gemeinschaft wird hier ganz praktisch
gelebt: teilen, miteinander sprechen,
lachen und feiern, Anschliefend ma-
chen wir uns auf die Suche nach den
versteckten Osternestern. ledes Kind
darf sich dber ein eigenes kKleines Mest-
chen freuen. Ostern erzdhilt von Hoff-
nung, von Yertraven und von nedem
Leben, Gerade im Kindergartenalter
sind diese Erfahrungen elementar, Die
Kinder erleben: Mach etwas Schwerem
kann wieder etwas Gutes Kommen.
Mach dem Winter beginnt der Frihling.
So wird die Osterzeit bei uns 2u einer
wertvollen, lebendigen und gemein-
schaftlichen Erfabrung = getragen
vom Glauben und gefiillt mit frihli-
chen Momenten = und stimmt uns
wunderbar in die Frithlings- und Som-
merzeit ein.

Der Kindergarten Regenbogenland



Diakonie im Landkreis Furth gGmbH leal

Diakoniestation Roftal ..
Fasching im Betreuten Wohnen

A 10022026 durften wir das am-
tierende Prinzenpaar Prinzessin Ar-
wien |ound Prinz Michael 1l der FG
Cyrenesia aus Zirndorf bei uns be-
grifen,

Mit dabel waren auch der Hofstaat
und die Minigarde.

Gleich zu Beginn wurde es feierlich,
denn das Prinzenpaar verlieh uns of-
fiziell einen Orden.

Im Anschluss sorgte die Minigarde
mit ihrem wundervollen Suftritt fir
beste  Stimmung, Unsere Bewoh-
ner'innen hatten sich zuvor schon
mit bekannten Faschingsliedern or-
dentlich in Feierlaune  gebracht,
schunkelten, lachten und feuerten
die jungen Tanzernnnen begeistert
dam,

Unter grofem Applaus verabschie-
deten wir das Prinzenpaar und lie-
fen den schéinen Machmittag ge-
meinsam mit dem Lied 50 ein Tag,
so wunderschon wie heute” gemit-
lich ausklingen

Ein herzliches Dankeschién geht an
Familie Krause aws GroBhabersdorf
(Angehérige eines ehemaligen Be-
wohners), die uns diesen wunderba-
ren Besuch ermiglicht hat.

Wir freuen uns jetzt schon auf ein
Wiedersehen im nichsten Jahr!

Jeniffer Mickaoin,
hakoniestation ool

Prinz Michael Il und
Prinzessin Arween |,

Fotos: Jeniffer Mickoin |/
Christione Schuster
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Kindertagesstdtten A

Haus fiir Kinder ,Sonnenblume”

Krippe - Kindergarten, Rofbtal, Richtersgasse 35

Leftung: Birgit Ed

Telefon: 093127 594224 Krippe | Kindergarten

E-Muoil: kitasonnenblume-rosstal @ielkb.de

Offnungszeiten: Mo - Do 0645 - 16:45 L
Fr (645 - 15:45% Uhr

Krippe im Diakoniehaus
Richtersgasse 33, Telefon: 09127 953302

Kindertagesstiitte ,Regenbogenland”

Rolbtal, Martin-Luther-5tr. 19

Leitung: Melissa Schieith, Erzieherin

Telefon: 03127 95603

E-Muoil; kita.regenbogen-rosstal @@ elkb.de

Offnungszeiten: Mo = Do 0645 - 1530 Uhr
Fr 06:45 - 15200 Uhr

Kindertagesstatte .Zwergenburg”

Robtal-GroBweismannsdorf, Schilweq 1
Leitung: Stefanie Walther
Telefon: 09127 6753
E’ Ml kita zwie l:nburg rosstal@clk.de
Hnungszcrtrn o-Do 0700 - 1500 Uhr
07:00 - 14:30 Uhr

Kindertagesstatte ,Holzwurm”

Rofital-Buchschwabach, Heiligenholz 1

Kindergarten - Schulkindbetreuung

Leitung: Eva Szkaradzinska, Erzieherin &
Telefan: 03127 903847

E-Muoil; kita.holzwurm=rosstal@ielkb.de

Dffnungszeiten: Mo = Fr 06:45 - 15:45 Lhr ""-'

Kita Holzwurm
Konto der Geschiftsfuhrung

Evang. Kirchengemeinde Bobtal - Kita Geschaftsstelle
Eonto: DE4T F625 0000 0000 3634 32, Sparkasse Flirth
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kirchliches Leben

Evangelisches Gemeindehaus in Rofital,
Rathausgasse 8

St-Lawrentius-Kantorei  Leitung: Andreas Firmer,
E-muail: ondreas. foerner@elkb.de
Ansprechportrerin: Heidrun Steiner,
Tel, 09127 04660
Ubungsstunu'm mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr
Posaunenchor Roltal Leftung: Stephen Jenking
(hmann: Hans Hofer, Tel, 954944
B Ubungsstunden: montags, 20:00 - 21:30 Uhr
Okumenischer Gaspelchor Leftung: Martina Schlautmann, Tel. 954120
Ubungsstunden: freitags, 1800 =19:30 Likr

Semiorenkreis Roltal Kontakt; Christa Klose, Tel, 578620
hdissionskrets und Kontokt: Hanne Ulscht, Tel. 9733
Handarbeiten Treffen: jeder 1. Montag im Monat
Familien-Friihstick Treffen: montags, 0930 - 1130 Uhr

(aufler in den Schulferien und feiertags),
Buffet: 3,00 € pro Person, Kinder kostenlos
Evangelische Jugend Fir Grundschulkinder

Be Free ' Treffen: freitags 16:00 = 17:30 Uhr
(auBer in den Schulferien)
Krabbelgruppe Treffen: donnerstags 09:30 - 11:30 Uhr

(auler in den Schulferien und feiertags)

Gemeindehaus in Buchschwabach, Magdalenenweg 4

Young Brass Ubungsstunden nach Absprache

Semiorenkrers Kortak!: Else Bernhardt, Tel. 57468

Bibeltreff Buchschwabach Ansprechporter: Walter Schlotterer, Tel. 63393
Treffen: montags, 1930 - 2100 Uhr

Krabbelgruppe Treffen: dienstags 09:30 -11:00 Uhr
Weltladen in RoBtal, Schulstr. 1
Offnungszeiten Dienstag und Donnerstag: 14200 - 18:00 Ukr

Mittwaoch: G900 - 12:00 Uhr

Fr:itag: 1000 - 12200 Lhr wnd 14:00 - 18300 Lkr
Samstag: 10200 - 12:00 Uhkr

Telefon 0160 91086972

(wiihrend der Offnungszeiten)

Hauskreise in Rolital

Dietmar Kihne Forststrafle 13, Roftal, Tel. 9720
Markus Neugebauer Lindenstralie 23, RBobtal, Tel. 9439

19



wir sind flir Sie da ...

Evang-Luth, Pfarramt, Schulstralie 17, 50574 Rolltal, Tel: 09127 S083210 Fax: (09127) 83230,

E-Mail; pfarramt.rosstal @elkh de Internet; waw ev-kinche-rosstal de

Birozeiten Miontag, Mittwoch, Donnerstag 0%:00 - 12200 Whr
Freitag D45 - 12:00 Uhr
Donnerstag auch 1400 - 18:00 Uhr, Henstag geschlossen
Kirchenbsdire Sekretariat: Heidi Machterdein wnd Martina Limmermane,
Tel. 3083210 E-Mail: pfarrami.rosstal@elkbude
Offenthichkeitsarbeit: Johanna Rothe, Tel. 3083215
Biratage: Mo, My, Fr E-Mail: johannarothe@elki.de
I Sprengel Prarrer Jarn Kiinme, Schulste. 17, Tel. 5083210
[0 dringenden Faller: Tel. 902715)
E-Mail: joerikuernne @ elkb.de
Biirazeiten: Dienstag, 14:00 - 15:30 Whr
. Sprengel Plarrerin Sikvia Henzler, Rathausgasse 6, Tel. Q170 BEFBERS
E-Mlail: sibvia.henzlerg elkbde
. Spreagel MM,
Jugendreferentin MM,
Jugend E-Mail: ELrosstalifelkb.de Tel, 0771 9681760
Verlrawensbeule Alexandra Sehicktanz, Tel 570628 Markus Nedgebauer, Tel. 9483 |
(Organist Andreas Fimer, E-Mail; andreas. foernergieldh, de
Redakiion kirchenbmle f@ee-kirche-raislal de
Einderglirten Hextert Bliblineg, Tel, 5708817 E-Mail: kita.gf-rosstal @elkh.de

Birazeiten nach telefonischer Vereinkarung
Werw.: Gobriele v, Fragstein, Tel, 2083212
E-Mail: kitasversaltung-rosstalg@elkbode

Schulste. 17, Tel. 9083210 E-Mail: info @ diakonieverein-rossial.de
Beitriige w. Spenden Konto: DEGA TE2E Q000 G000 JBGE 05 7]

Diakunieverein

Konfen | jemeils Squrkasse Firth
Kirchengemeinde Bolibal

Kantoinhaber: Evang.-Luthe Kirchengemeinde Rodtal
Spenden und Kirchgeld

DE18 7625 D000 D% 6528 68 *)

Kirchengemeinde Buchschwabach Kantoirmaber: Bv-Luth Kirchergemeinde Buchschwabach
Spenden und Kirchgeld DESS ME25 DODD 0190 3251 23 %)

Kirchengemeinden Rolfal wnd Budsidrmabach Kontoinhaber: Ev.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Hirth

Gehikhren DEGY 7625 0000 000 2118 117
Konto Kirchenstiftung
Speniden DESS Tala S6ET 2203 2568 &3 [Raiffeisenbank]

Jugend-Farderversin QE2 T625 D000 024% 1183 819

Diakonicstation und Betreutes Wohnen Veranstaltungen fiir Bewohner*innen
Am lakohsweq 6, %0574 Roftal im Betreuten Wohnen:

I
l
DE3D 7625 D000 0009 9303 61 ) ‘
|
|

Pilegedeensticitung: Tel, (A127F 5860 Sing= ader Spiclenachmittag im Wechsel
Teletfanzeiten; Mo = Fr 10000 < 12200 Uhr mittwochs, 1430 < 1600 Uhr

Konta; DE4S 7625 D000 0190 3754 10%) Plauderstandchen jeden 2, Freitag ah 14200 Uhr
Pflegenatrufs 171 4408457

Sitrgymnastik donnerstags, 9200 - 10200 Uhbr




	Liebe Leserinnen, liebe Leser!
	Kollekten
	Bücherladen im 2. Pfarrhaus

